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Das geſtern überreichte deutſche Memo⸗

andum zur Weſtpaktfrage ſtellt die Fort⸗

Politik dar . Bekanntlich hat ſich London in

Alen Fragen , die mit dem Weſtpakt in Zuſam⸗

enhang ſtehen , bisher als federführend be⸗

icchtet . Die engliſche Regierung hat damit be⸗

Fußt an jene alte Rolle des „ehrlichen Maklers “
Unr vom . n

ſinteknüpft , die an ſich britiſche Tradition iſt .

erdings kann in dieſem Falle nicht über⸗
a T d -

ehen werden , daß England ſelbſt einer der in

ademie rage kommenden Vertragspartner iſt und daß
rtet fteß znicht zuletzt ſeine ureigenſten Intereſſen ſind,

Jie ſorgfältig abgewogen werden .

ohne Zweifel war die Erörterung des Weſt⸗

bis heute mit zwei entſcheidenden
een belaſtet : Als der Abſchluß eines

iopäiſchen Weſtpaktes nach dem hiſtoriſchen
wärz 1936 zum erſten Male zur Diskuſſion
iellt wurde , fielen noch die Würfel in Abeſ⸗vorzügl . Weine

inien , und niemand wußte genau — am

Ilerwenigſten England , wie die Ereigniſſe be⸗

Piefſen haben dürften , —wie ſie zuletzt fallen
fürden . Aus der damaligen Kriſe aber ſind

ios der ſchnellen Beendigung des afrikaniſchen
idzuges Spannungen zurückgeblieben , die

is in die unmittelbarſte Gegenwart ſpürbar

Iid und daher auch heute nicht überſehen wer⸗

In können . Die zweite , nicht minder ſchwere

ſhpothek , die alle zwiſchenſtaatlichen Aus⸗

eichsbemühungen in den letzten Monaten
erordentlich ſtörte , war das bolſchewiſtiſche

kperiment in Spanien , das auch bis zur

Funde noch ein außerordentlich belaſtender
Pörungsfaktor in der europäiſchen Politik iſt .

ſie endgültige Klärung der Lage ſcheint hier

ſſpar bevorzuſtehen , aber trotzdem dürfte das

niſche Problem auch in den nächſten Mona⸗
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rturmecke ) Iesieht man von dieſen Faktoren , die
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Mropäiſche Lage ſeit jenem 7. März 1936 mehr
Iier minder ſtark beherrſchten , ab , ſo dürfte ſich

hie gegenwärtige Lage etwa folgendermaßen
Mrtellen : England bekundet ein offenſicht⸗

len ; ſchverſtärktes Intereſſe an einer beſchleunigten

ermann . Paterführung der Weſtpakt⸗Verhandlungen .
— Ebef vom Dienſt IIos gleiche Intereſſe ſcheint auch auf belgi⸗

ch
fur — * Seite — wenn auch nicht ganz unter

dr . Wünhelm Kicherez lunſelben Vorzeichen — vorhanden zu ſein .

Wilhelm Ratzel ; füfhas nunmehr überreichte d eutſ ch e Memo⸗
: für Kulturpoliilh andum dürfte ein neuer Beweis dafür ſein ,
Wilhelm Kattermammzſfuh Deutſchland auch in der Weſtpaktfrage nach
für Lorales : Kurl Miſie vor bemüht iſt , jede Unklarheit über
e Biwer ine eigene Anſicht z u beſeitigen und ſei⸗

Rannheim eigenen Beitrag zu einer Weiterführung
n Verhandlungen in poſitivem Sinne zu lie⸗

dr . Johann v. Leeuiffſn . Von nicht minder großer Bedeutung
eint uns das deutſch⸗italieniſche Ein⸗

52— 13 mehmen zu fein , auf das ſich das Memoran⸗
n

er Oramikiſſum der Reichsregierung ausdrücklich bezieht .

Taglich16 bis 17 m
Uis jetzt noch fehlt , iſt der Beitrag 5

k⸗

und Sonntag ) Pichs und die Beſeitigung jener Unk arheiten ,
1433 ie gerade durch Paris mit ſeiner ewigen Ko⸗

nwitz , Mannhelnſſſerung des Genfer . sa0
kt⸗Debatte hineingebra urden . Es

i bi in dieſem Zuſammenhang noch einmal
Sonntag ) : Fernſprech Aagt werden , daß nicht nur die weitverzweigte
„ Sammel⸗Nr . 354 Aſid unüberſichtliche

ichs zwangsläufig zu einer Liquidierun
ein 3 doesrnosdereminrungen fnn —3eſamtauflage ( eimſchlndern daß auch eine viel weitergehende

ber fransöſiſchen Karten notwen⸗
ar 1937 49 559 ½ iſt , um zu einer dauerhaften und endgül⸗

en Friedensvereinbarung zu gelangen . Das
39 363 hort hat alſo jetzt vor allem Frankreich !
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Berlin , 12 . März .

Der Reichsminiſter des Auswärtigen , Frei⸗
herr von Neurath ,hat am Freitag dem

britiſchen Botſchafter Sir Eric Phipps ein

Memorandum über die Frage des

Abſchluſſes eines neuen Weſtpakts

übergeben , das in Fortſetzung des bisherigen

Reichsregierung zu den Vorſchlägen der ande⸗
ren beteiligten Regierungen darlegt . Die Ueber⸗

reichung des deutſchen Memorandums iſt im

Einvernehmen mit der italieniſchen Re⸗
gierung erfolgt .

italieniſche Außenminiſter Graf Ciano über⸗
reichte am Freitag dem engliſchen Botſchafter
Sir Erie Drummond das italieniſche
Antwortmemorandum auf die letzte
britiſche Note , die den Meinungsaustauſch der
fünf Mächte über den Abſchluß eines neuen
Weſtpaktes zum Gegenſtand hatte .

unterrichtet worden .

Anzeigen : Geſamtauflage : Die 12

Die 4geſpaltene Millimeterzei

Mannheim ,

Außerdem wird aus Brüſſel berichtet :
Im Zuge des diplomatiſchen Meinungsaus⸗
tauſches über einen Weſtpakt iſt die belgi⸗
ſche Regierung am Freitag auch über den

„ Standpunkt der italieniſchen Regierung

Die belgiſche Regierung hatte am 12 . Februar
der engliſchen Regierung in einer Note , deren

„ Inhalt im einzelnen bis jetzt nicht veröffent⸗
Meinungsaustauſches den Standpunkt der licht worden iſt , erklärt ,daß Belgien zum Ab⸗

ſchluß eines Paktes zwiſchen den ehemaligen
Locarnomächten bereit ſei , wenn dieſe eine Ga⸗

rantie der Unverletzlichkeit und Unabhängigkeit
Belgiens übernehmen . Gleichzeitig hatte die bel⸗

giſche Regierung darauf hingewieſen , daß außer

EErngland und Frankreich auch Deutſchland den

Gleichzeitig wird aus Rom gemeldet : Der belgiſchen Standpunkt , wonach die Sicherheit
Belgiens von den anderen Mächten garantiert

werden ſolle , angenommen habe . ⸗Die⸗italieniſche
Regierung hat jetzt die belgiſche Regierung wiſ⸗

ſen laſſen , daß ſie in der Frage der Sicherheit
Belgiens den gleichen Standpunkt
einnehme wie England , Frankreich und Deutſch⸗
land .

Jahre propagandaminiſterium
Eine Riesenaufgabe , fũr die es kein Vorhild gab , wurde gelõst

( orohtberflcht unseref berlinerfschfiffleftung )
Berlin , 13 . März 1937 .

Am 13. März begeht das Miniſterium für

Volksaufklärung und Propaganda ſein vier⸗

iähriges Jubiläum .

Als vor vier Jahren , wenige Wochen nach
der Machtergreifung des Nationalſozialismus ,
der Führer den Beſchluß zur Gründung dieſes
Miniſteriums bekanntgab , empfanden gewiſſe
Kreiſe und auch das Ausland dieſen Schritt mit
Recht als einen Einbruch in die Gepflogenhei⸗
ten der bisherigen Staatspolitik .

Die Gründung dieſes Miniſteriums , das in⸗

» ſeinem Weſen dem ſtaatspolitiſchen Leben der

Vergangenheit unbekannt war , war in Wahr⸗
heit eine revolutionäre Tat . Die

»Schaffung dieſer neuen Einrichtung erfolgte in
der Ueberzeugung , daß das Volk am politiſchen
und kulturellen Geſchehen Anteil haben müſſe
und daß vor allem die im Volke ſchlummern⸗
den Kräfte in ganz großem Umfange für das

gewaltige Aufbauwerk mobiliſiert werden müß⸗
ten . Das junge Miniſterium übernahm damit

eine Rieſenaufgabe , die umſo größer war , als

zes in der ganzen Welt kein Vorbild für eine

derartige Einrichtung gab . Der Nationalſozia⸗
„ lismus hatte zwar vor der Machtergreifung

fortsetzung out Selte 2

1 Die Jugend dem Führer !
Reichsjugendführer Baldur von Schirach , der mit einer machtvollen Kundgebung in der Hamburger Hanseatenhalle
die diesjährige Werbeaktion des Deutschen Jungvolks eröffnete , schreitet bei der Ankunft in der Hanseatenhalle
die Front der Marine - HJ- ab . Rechts der Führer des Gebietes Nordmark , Gebietsführer Kohlmeyer ; im Hintergrund
Reg. Bürgermeister Krogmann und Reichsstatthalter - Gauleiter Kaufmann Weltbild ( I )
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Samstag , 13 . März 1937
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Maldam Deutelande
gis ſintwort auf britiſche zragen überreicht / Im vollſten kinvernehmen mit Italien

Des Dritten Reiches

Generalfeldmarſchall
Werner von Blomberg , der Mann , der

unter dem Führer des Dritten Reiches die Be⸗

fehlsgewalt über die junge deutſche Wehrmacht
ausübt , kann heute auf eine 40jährige , an Er⸗

folgen und Ehrungen reiche militäriſche Lauf⸗
bahn zurückblicken . Dazu gilt ihm unſer herz⸗
licher Glückwunſch !

Wir alle wiſſen , daß echtes deutſches Solda⸗
tentum nur dann zu den höchſten Höhen hinauf⸗
führt , wenn es erkämpft und erarbeitet wird
in Härte , Entbehrung und Selbſtzucht . Und
vor knapp einer Woche iſt den Leſern des „ HB “
geſchildert worden , daß dieſe Wahrheit unein⸗

geſchränkt gilt für den erſten Kriegsminiſter
und Generalfeldmarſchall des Dritten Reiches .
Wer den Bericht über den Lebenslauf Werner
von Blombergs richtig geleſen hat , mußte dar⸗
aus den Eindruck gewinnen , daß das Wort

„ Glück hat auf die Dauer nur der Tüchtige “ im
Blute des Mannes lag , deſſen Ehrentag das

Dritte Reich heute begeht .

Das große geſchichtliche Werk unſeres Reichs⸗
kriegsminiſters wird — das ſei noch einmal
klar zum Ausdruck gebracht — innenpoli⸗
tiſch am meiſten gekennzeichnet durch die Ein⸗

gliederung der Reichswehr in den neuen Staat ,
außenpolitiſch durch den zielbewußten
Durchbruch zur Wehrfreiheit , bei dem unſer
Führer in Werner von Blomberg einen ſeiner
beſten und tatkräftigſten Mitarbeiter hatte .

Was wehrpolitiſch in den vergangenen
vier Jahren in Deutſchland geſchaffen wurde ,
lebt ſo ſehr im Bewußtſein der Nation , daß es
hier nicht noch einmal chronologiſch entwickelt
zu werden braucht . Heute erſcheint uns das
alles leicht und ſelbſtverſtändlich , und doch war
und iſt es eine Aufgabe von unendlicher
Schwere , ein ſteiler und ſchwieriger Weg zur
Höhe , ein Werk reichſter Erfüllung — aber auch
voller Gefahren , Mühen und Sorgen . Immer
wieder hat der Generalfeldmarſchall betont ,

daß das Volk dem Führer die Freiheit , daß
die Wehrmacht ihrem Oberſten Befehlshaber
ihre Wiedergeburt verdankt . Leidenſchaft⸗
lich hat ſich der Reichskriegsminiſter z um

Nationalſozialismus bekannt . In
ihm ſieht er die Kraftquelle der Gegegenwart
und der Zukunft des Reiches . Oft genug hat
er die entſagungsvolle , hiſtoriſche Aufgabe der
früheren Reichswehr gewürdigt und ſich kom⸗
promißlos vor ſie geſtellt . Was der General⸗
feldmarſchall von Blomberg für Deutſchland tat ,
hat der Führer ſchon im Sommer 1934 in die
Worte gefaßt : „ Ich und wir alle ſind glücklich ,
in ihm einen Ehrenmann ſehen zu können vom

Scheitel bis zur Sohle . Er hat die Armee aus
innerſtem Herzen verſöhnt mit den Revolutio⸗
nären von einſt und verbunden mit ihrer
Staatsführung von heute . Es gibt jetzt im
Staate nur einen Waffenträger : die Wehrmacht .
Und nur einen Träger des politiſchen Willens :
dies iſt die Nationalſozialiſtiſche Partei “ .
» Daß dieſe beiden Kräfte , die Partei und die
Wehrmacht , ſich gefunden haben , daß ſie ge⸗
meinſam den Staat tragen und das Volk for⸗
men und daß ſie nichts mehr trennt als die
Verſchiedenheit der Aufgaben , das iſt für den
Bereich der Wehrmacht die große politiſche Lei⸗
ſtung des Reichskriegsminiſters . Symbol die⸗
ſer Tatſache iſt das goldene Partei⸗
abzeichen , das der Generalfeldmarſchall und
mit ihm die Oberbefehlshaber der Wehrmacht⸗
teile ſeit dem 30. Januar 1937 tragen .

Neben der politiſchen ſteht gleichwertig die
militäriſche und ſoldatiſche Arbeit des Ober⸗
befehlshabers der Wehrmacht . Deutſchland
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verfügt heute über die fortſchrittlichſte Wehr⸗

machtorganiſation aller Staaten . Die ſchwie⸗

rige Frage des einheitlichen Oberbefehls iſt in

der deutſchen Wehrverfaſſung eindeutig und

vorbildlich gelöſt . Dem Reichskriegsminiſter
unterſtehen Heer , Kriegsmarine und Luftwaffe ;
er ſorgt für das Zuſammenwirken der drei

Teile im Frieden und im Kriege , er regelt alle

Fragen , die die Geſamtwehrmacht betreffen .
Alle dieſe Dinge laſſen ſich nicht vom grünen

Tiſch aus bewältigen . Als Mann der Praxis

iſt der Generalfeldmarſchall häufig bei der

Truppe , um zu ſehen , wo der Schuh drückt . Er

kümmert ſich um die Bewaffnung der Wehr⸗

macht , er iſt ein großer Freund des Flugzeuges ,
er fährt im Unterſeeboot und im Kampfwagen ;

ſeine Sorge gilt ebenſo der kriegsmäßigen Aus⸗

bildung , wie der Unterkunft und dem leiblichen
und ſeeliſchen Wohl der Soldaten . Und weil

neuzeitliche Wehrpolitik über den Bereich der

Wehrmacht hinausgreift , ſo obliegt dem Reichs⸗

kriegsminiſter , der dem Führer verantwortlich

iſt für die Wehrpolitik des Reiches , auch die
Pflicht , alle die Kräfte nutzbar zu machen

und richtig zu leiten , ohne die eine Wehrmacht

nicht leben kann . Das gilt für Arbeitseinſatz

und Wehrwirtſchaft , das berührt Fragen der

inneren und der äußeren Politik , das bezieht

ſich auf die körperliche , moraliſche und geiſtige
Verfaſſung des Volkes . Gewiß hat der Reichs⸗

kriegsminiſter nicht allein dieſe Fragen zu ent⸗

ſcheiden und zu regeln , aber ſeine Mitwirkung

iſt unerläßlich .

Eine gewaltige Laſt an Aufgaben und Ver⸗

antwortung liegt alſo auf den Schultern des

Generalfeldmarſchalls . Er hat die Verantwor⸗

tung freudig getragen und die Aufgaben er⸗

folgreich bewältigt . Er kann heute im berech⸗

tigten Stolz auf die vier Jahrzehnte ſeines
Wirkens als Offizier und beſonders auf die

vier Jahre ſeiner Amtsführung als Reichs⸗
kriegsminiſter zurückblichken . Mit der Wehr⸗

macht gedenkt das ganze deutſche Volk an

dieſem Tag in Dankbarkeit der Perſön⸗
lichkeit und der Leiſtung des Oberbefehls⸗

habers der Wehrmacht . In dieſen Dank aber

ſchließt das neue Deutſchland den Wunſch ein ,

daß über den Frieden und die Ehre des Reiches
und des Volkes auch in vielen Jahren der Zu⸗
kunft eine Wehrmacht wachen möge , an deren

Spitze der Generalfeldmarſchall v. Blomberg

ſteht als einer der treueſten Gefährten Adolf
Hitlers .

kino bouleiterngung
mit einer beifallsumtoſten Führerrede

Berlin , 12. März .

Am Freitag fand in Berlin , wie die NSK

mitteilt , eine Gauleitertagung der NSDAP

unter dem Vorſitz des Stellvertreters des Füh⸗

rers ſtatt . Am Vormittag ſprachen Reichsmini⸗

ſter Dr . Goebbels und Oberregierungsrat

Gutterer . Am Nachmittag erſchien der

Führer auf der Tagung und ſprach in an⸗

derthalbſtündigen begeiſtert aufgenommenen

Ausführungen zu ſeinen alten Kampfgefährten .

Der Führer und Reichskanzler gab am Frei⸗

tagabend in ſeinem Hauſe den deutſchen Künſt⸗

lern einen Empfangsabend , an dem etwa 40⁰
führende Perſönlichkeiten des Schauſpiels , der

Oper , des Films , des Konzertlebens , der Bau⸗

kunſt , der bildenden Künſte und des deutſchen

Schrifttums teilnahmen .

der zührer bei ſeinem ſitkũmpfer dr. Fri
DOer Reichsinnenminister stand gestern im linelpunkt zahlloser verdienier Ehrun

Berlin , 12. März .

Der Führer und Reichskanzler ſtattete am

Freitagnachmittag dem Reichsminiſter Dr . Frick
in deſſen Wohnung einen Beſuch ab und ver⸗

weilte in engſtem Kreiſe längere Zeit mit ſei⸗

nem alten Mitkämpfer . Der Führer überreichte

dem Miniſter mit ſeinen beſonderen Glückwün ⸗
ſchen zu ſeinem 60. Geburtstag ſein Buch mit

einer herrlichen Widmunh , in der die

jahrelange Kampfverbundenheit und Kamerad⸗

ſchaft mit ſeinem Parteigenoſſen und Miniſter

zum Ausdruck kommt .

24 neue Ehrenbürgerbriefe
Im übrigen ſtand der Reichs⸗ und preußiſche

Miniſter des Innern an ſeinem 60. Geburtstag
im Mittelpunkt überaus zahlreicher

Ehrungen , die ihm von dem geſamten

Führerkorps des Staates und der Partei , ſo⸗
wie aus allen Kreiſen der Parteigenoſſen und

Volksgenoſſen zuteil wurden . In den herzlichen

Glückwünſchen und Ehrungen aller Art kam

die Liebe und Verehrung zum Ausdruck , die

die RSDaAp und das ganze deutſche Volk dem

Reichsminiſter als einem der älteſten und

treueſten Mitkämpfer des Führers entgegen⸗

bringt . Reichsminiſter Dr . Frick empfing um

die Mittagszeit im Reichspräſidentenpalais die

führenden Männer der nationalſozialiſtiſchen

Bewegung und des Staates , um ihre Glück⸗

wünſche entgegenzunehmen .
Zu Ehren des Jubilars hatten die Dienſtge⸗

bäude des Reichs⸗ und preußiſchen Miniſte⸗

riums des Innern und zahlreiche andere

Reichsgebäude die Reichsdienſtflagge des Drit⸗

ten Reiches geſetzt . Schon von 9 Uhr ab ſpielten

im Garten der Miniſterwohnung wie ſpäter

auch im Garten des Reichspräſidentenpalais
Muſikzüge der Polizei , der SA , des Arbeits⸗

dienſtes , der SS , der Techniſchen Nothilfe und

der Beamten . Auf dem Königsplatz und vor

allem auf der Wilhelmſtraße gegenüber dem

Reichspräſidentenpalais hatte ſich eine zahl⸗

reiche Menſchenmenge angeſammelt , die an dem

60. Geburtstag des verdienten nationalſozia⸗

liſtiſchen Staatsmannes herzlichen Anteil nahm .
In einem feierlichen Akt wurden Dr . Frick

mittags die Ehrenbürgerbriefe
folgenden Gemeinden übergeben : Arnsberg ,

Breslau , Dresden , Erfurt , Flensburg , Glei⸗

witz , Göttingen , Glatz , Halle , Hindenburg , Kaſ⸗

ſel , Kirn , Kreuzburg , Landau , Magdeburg ,
Naumburg , Neuſtettin , Potsdam , Schneide⸗
mühl , Stettin , Saarlautern , Wolfenbüttel und

Wildungen . Die Freie Stadt Lübeck, die in

600 Jahren nur zwölf Ehrenbürgerbriefe ver⸗

liehen hat , ſetzte mit der Verleihung des Ehren⸗

Jahre propagandaminiſterium
IInInimiIimuurtiurtiikzizzszzVIkkEIzzkZiEILVZIZzzzzzzZzstzzkIizitzitizziIzzzIzzZiAzZtZiEzzIIzIzIB ( Fortsetzung von Seite 1)

ſeine propagandiſtiſchen Fähigkeiten in einer

glänzenden Weiſe unter Beweis geſtellt , aber

die neue Aufgabe erforderte doch gegenüber
früher eine völlige Umſtellung .

War es vorher die Aufgabe der Propaganda

geweſen , den Angriff gegen ein korruptes Sy⸗

ſtem zu führen , ſo ſollte ſie nunmehr alle auf⸗

bauenden Kräfte im deutſchen Volke wecken und

die ganze Nation zu einem gigantiſchen Vor⸗

haben mitreißen . Zu dieſem Zwecke mußten

alle Mittel der öffentlichen Meinungsbildung
— Preſſe , Rundfunk , Film und Theater — er⸗

faßt und der großen neuen ſtaatspolitiſchen
Aufgabe dienſtbar gemacht werden .

Heute nach vier Fahren können wir erſt einen

Ueberblick über die gewaltige Arbeit gewinnen ,
die geleiſtet werden mußte , um das Chaos des

kulturellen Lebens , das der Nationalſozialis⸗

mus bei der Machtübernahme vorfand , zu be⸗

ſeitigen und in einer neuen Ordnung die

Vorausſetzungen für eine kultu⸗

relle Blüte zu ſchaffen , um aus der

jüdiſch verſeuchten deutſchen Preſſe , aus dem

Korruptionsſumpf des Rundfunks und einem

verjudeten Filmweſen geeignete und brauch⸗

bare Inſtrumente für die Staatsführung zu

machen .
Fürwahr , das neu geſchaffene Miniſterium

hat in dieſen vergangenen vier Jahren eine

gewaltige Leiſtung vollbracht . In

allen Sektoren ſeines inzwiſchen gewaltig ge⸗

wachſenen Verwaltungsapparates iſt mit letzter

Energie und mit einem unbeugſamen national⸗

Lebt die Ballade noch ? / von Hein : Grothe

Eines der ſchönſten deutſchen Volksgüter iſt

die deutſche Ballade. Zu allen Zeiten und zu

jeder großen Epoche eines Volles ſind die Bal⸗

ladenſtoffe beſonders beliebt geweſen . Aber
ſtets waren es nur wenige Dichter , die ſich be⸗

reit und auserwählt fanden , ſie zu geſtalten ,
denn mit der Darſtellung des balladesken Stof⸗

fes verbindet ſich unmittelbar die Kunſt der
Formbehandlung , die eine eigene Geſetzmäßig⸗
keit verlangt . 5

Dieſe Vorausſetzungen laſſen ſich immer wie⸗
der erkennen . Denn die Ballade iſt ja nicht eine

—4 —
von heute oder geſtern , ſie iſt bereits dem

erne nach in den älteſten deutſchen Dichtungen
vorhanden . Es ſei hier nur an das Hilde⸗
brandslied ( aus dem Altnordiſchen ) oder „ Das
jüngere Lied von Helgi dem Hundingstöter⸗
erinnert . Balladenhafte Stoffe finden wir auch

im Nibelungenlied , beim Kürenberger ( „ Der
entflogene Falke “ ) , im ſpäten Mittelalter bei

ans Sachs ( etwa „ Sankt Peter mit den

andsknechten im Himmel “ ) und bei Luther

( „ Kraft und Sieg der Wahrheit ' ) .
Die bekannteſte Form der deutſchen Ballade

iſt die Volksballade . Sie iſt im Gegen⸗
ſatz zur mythiſchen und heroiſchen Ballade wie

ſie im Engliſch⸗Schottiſchen oder im Nordiſchen
vorkommt eigentlich gemütvoller . Sie wendet

ſich in ihrer Themenart anderen Gebieten zu ,

ſie iſt ſozial gehalten , lokal gefärbt und —

individuell . Sie iſt — am engliſchen und ſkan⸗

dinaviſchen Vorbild ( deren Balladen älter als

die deutſchen ſind ) gemeſſen — mehr ins Volks⸗

liedartige gehend , der charakterlichen und ſee⸗

lichen Eigenart der Deutſchen folgend ! Wenn

hier die Typen und Gruppen angedeutet wer⸗

den , mag das genügen . Wir denken etwa an

die Liebesballaden ( „ Ritter und Magd “ oder

„ Et waſſen twe künigeskinder , de hadden enan⸗

ner ſo lef “) , an die Räuberballade ( „ Es fuhr

ein Pfalzgraf über Rhein “ ) , oder die Geſpen⸗

ſterballade ( „ Das naſſe Grabhemd “ ) , die Scherz⸗

ballade ( „ Der entſprungene Mönch“ , „Fuhr⸗
mann und Wirtin “ ) . In vieler Hinſicht iſt

auch das deutſche Volkslied balladenhaften Cha⸗

rakters ; daß die vorklaſſiſche Zeit mit Schu⸗

barth , Hölty , Stolberg , Voß , Maler Müller und

Lenz die Ballade pflegte , iſt ebenſo bekannt ,
wie die Tatſache , daß Bürger , Goethe und

Schiller die Ballade pflegten ( „ Die Weiber von
Weinsberg , der Kaiſer und der Abt ; der König

in Thule und Erlkönig ; der Taucher , der Hand⸗
ſchuh “ uſw . ) . Zu hoher Blüte haben die Ro⸗

mantiker die Ballade in ihren Kreiſen gebracht :
Brentano , Achim von Arnim , ouque und
Eichendorff . Daran ſchloß ſich die Zeit des Bie⸗
dermeiers , die auch die Ballade kannte und
Chr . Aug . Vulpius Ballade vom „Rinaldo Ri⸗
naldini “ ſtammt ja ſchließlich aus dieſem Zeit⸗

A Ihnen folgen die mehr landſchafts⸗

gebundenen Balladen , wie ſie uns von Uhland ,
Schwab , Mörike als Schwaben , von Rückert ,

Platen , Greif als Bayern , Scheffel als Bade⸗
ner , Alexis von Strachwitz als leſier , Sim⸗

rock und Müller von Königswinter als Hoſt⸗deutſche , die Droſte , Freiligrath , Grabbe , Hoff⸗

mann von Fallersleben als Weſtfalen , Detmol⸗

der und Braunſchweiger , Hebbel , Klaus Groth ,

Storm als Niederdeutſche , Chamiſſo , Fontane

als Brandenburger , Fritz Reuter und ren⸗

berg als Mecklenburger und Pommer geſchenkt
wurden . Und dann ſtoßen wir bereits vor
zu der wilhelminiſchen Aera der Literatur ( in

der Ballade etwa Wildenbruch , Liliencron ,

Dehmel ) , um dann bei den großen Erneuerern

der deutſchen Ballade zu ſein , die uns heute
für dieſe Gattung ein Begriff ſind : Böries

Freiherr von Münchhauſen , Lulu von Strauß
und Torney und Agnes Miegel.

Wie ſteht es nun in der jungen deutſchen
Dichtung mit der Ballade ? Wird ſie überhaupt

behandelt ? Von wem ? Was für Themen wer⸗

den angeſchnitten und wie iſt die Auswirkung ?
In der jungen deutſchen Dichtung wird die

ſozialiſtiſchen Willen gearbeitet worden . Es iſt

unmöglich , auf alle die Maßnahmen , die jede

für ſich beinahe eine revolutionäre Tat bedeu⸗

tet , im einzelnen einzugehen . Tatſache iſt , daß

ſich auf allen Gebieten des künſtleriſchen und

geiſtigen Lebens ein gewaltiger Umbruch voll⸗

zogen hat . So iſt die ſtaatliche Neuſchöpfung

des Miniſteriums für Volksaufklärung und

Propaganda eine Einrichtung geworden . die

aus dem geſamten kulturellen und geiſtigen

Leben des deutſchen Volkes , aber auch aus dem

politiſchen Geſchehen Deutſchlands nicht mehr

hinwegzudenken iſt!

lIſchammer und oſten
mit der Führung des Hauptamtes „ Kampf⸗

ſpiele “ der Oberſten SA⸗Führung beauftragt

Berlin , 12. März . ( HB⸗Funk . )

Die NSck teilt mit : Der Führer der SäA⸗

Gruppe Niederſachſen , Obergruppenführer
Kaſche , hat dem Stabschef den Abſchluß der

Vorarbeiten für die nationalſozialiſtiſchen
Kampfſpiele gemeldet und den Stabschef aus

dieſem Anlaß gebeten , die endgültige Entſchei⸗

dung über die Beſetzung des Hauptamtes
„ Kampfſpiele “ zu treffen .

Stabschef Lutze hat dem Vorſchlag des

Obergruppenführers Kaſche zugeſtimmt und den

SA⸗Gruppenführer Reichsſportführer von

Tſchammer und Oſten mit der Führung
des Hauptamtes „ Kampfſpiele “ beauftragt .

Ballade gepflegt . Und zwar erſtaunlicherweiſe
Publikum auf die Balladendichtung derſtärker als man annehmen ſollte . Der Schrei⸗

ber dieſer Zeilen , der einen Sammelband jun⸗

ger deutſcher Balladendichtung herausgab , iſt
bei dieſen Arbeiten auf einen reicheren Schatz
und ſtärkeres Mühen als er jemals annehmen

konnte , geſtoßen . Es ſind auf Anhieb etwa

fünfundzwanzig ( 1 ) Autoren nachzuweiſen im

Alter unter vierzig Jahren , die ſich mit der

Geſtaltung balladenhafter Stoffe in der der

Ballade eigentümlichen Geſetzmäßigkeit befaſſen !
Den umfaſſendſten Beitrag und zugleich den

dichteriſch überzeugendſten hat bisher Hery⸗
bert Menzel mit ſeinem Buch „ Der Grenz⸗
markrappe “ geliefert . Rainer Schlöſſer ,
Johannes Linke , Wolfram Brock⸗

meier , Baron , Ludwig Fried⸗

rich Barthel , Ferdinand Oppenberg ,
Wolfgang ünemann , Günther

Stöve , Erich Otto Funk , Hans Bau⸗

mann , Ernſt Scheibelreiter ſeien hier
nur genannt ! Wer die Arbeiten dieſer Dichter

kennt , wird ſich ein Bild davon ma⸗

chen können , was für Themen behandelt wer⸗
den . Menzel wählt ausnahmslos Stoffe aus

dem Heimaterleben . Er geſtaltet Erlebniſſe des

Grenzkampfes , bäuerliche Themen und er hat
auch den Mut , ſich im Einfangen der Stim⸗

mung und Landſchaft des Oſtens zu üben ( Bal⸗

laden wie „ Die Tirſchtiegler Mütter “ , „Armer
Schimky “ und „ Die heiligen Schwäne“) . Jo⸗

hannes Linke ſchafft auch aus der Landſchaft ,
der unmittelbaren Berührung etwa „ Beim
Hauseinweihen “ oder in der Losnacht “. Brock⸗
meier verſucht ſich an hiſtoriſchen Stoffen

( „ Weſtfäliſche Erde “ , „Der öwe “ , „ Branden⸗
burgiſche Viſion 1914 “ ) . Jünemann geſtaltet

zum Teil ausgeſprochen politiſches Erleben .

Die Auswirkung dieſer ſpeziellen Dichtungsar⸗
ten iſt eigentlich bisher nicht ſonderlich ſtark
hervorgetreten , außer Menzel, dem wohl auch
von Hauſe aus der Rhythmus eingeboren iſt .

Dadurch haben ſeine Balladen eine beſondere

Kraft und ſtrahlen einen ſtarken Glauben an
die Größe der Gegenwart und Vergangenheit

unſeres Volkes aus . Wenn es erſt gelungen

von⸗

nachmittag die Ausſprache über die Geſetzez

Gattung innerhalb unſerer deutſchen Dichtung

toren ,

Stoff nach als Ballade ſo bezeichnet und i

leitende Frage , ob die Ballade noch lebt , mii

bürgerbriefes an den Reichsminiſter⸗ 9
den Schlußpunkt unter ihre Geſchichte als reie

Hanſeſtadt . 3

Dr . Frick dankt

Der Reichs⸗ und preußiſche Miniſte

nern Dr . Frick gibt bekannt : Die gro

der Glückwünſche zu meinem 60. Ge

hat mich als Beweis treuer Verbundenheit we,

teſter Kreiſe des deutſchen Volkes mit mit ind
meiner Mitarbeit am Aufbauwerk des Führerz

aufrichtig erfreut . Da es mir leider nicht möh
lich iſt , jedem einzelnen , der meiner
hat , beſonders zu danken , bitte ich alle i⸗
genoſſen , Mitarbeiter und Freunde meinen
herzlichen Dank auf dieſem Weg enigegenhe
nehmen .

In fürze
Eine am 10. März vom Reichskabinett ver

abſchiedete Hinterlegungsordnüng
ſchafft ein einheitliches Reichsrecht für das him

terlegungsweſen .
*

Im Reichsgeſetzblatt wird demnächſt
ſetz über die Errichtung einer deutſchen ban⸗
delsvertretung in Hſinking in Mandſchyrun
veröffentlicht werden .

—

*
Generalmuſildirektor Paul Scheinpfluggg

iſt geſtern an den Folgen einer Lungenentſum 3

dung in Memel geſtorben , wo er ſich auf einer
Gaſtſpielreiſe befand .

* 4

Der Reichsverkehrsminiſter hat angeordnetz
daß mit Wirkung vom 1. April 1937 ab das his⸗

herige Reichskommiſſariat für Seeſchiffvermeſg

ſung entſprechend ſeiner Bedeutung für den

deutſchen Schiffsbau und für die deutſche Schlff
fahrt im In⸗ und Ausland ſeine frühere Beng

zeichnung „ Reichsſchiffsvermeſſfunhgeg
amt “ wieder aufnimmt . —

*
Heute begeht der Sanitätschef der deutſchen

Kriegsmarine , Admiralſtabsarzt Dr . Moofeg

ſauer , die Feier ſeines 60 . Geburtstages ,

Auf einer Bezirkstagung polniſcher cheß
miker in Poſen wurde geſtern beſchloſſen , au

der demnächſt ſtattfindenden Landestagung dez
polniſchen Chemikerverbandes für die Einfheg
rung des Arierparagraphen einzutreten

* 481 5

Im Zuge der Nationaliſierung 3

zöſiſchen Rüſtungswerke iſt jetzt düich ein

Verordnung der zuſtändigen franzöſiſchen
Stellen die Torpedofabrik Schneider
u. Co . im Departement Var , die faſt aus⸗

ſchließlich für die franzöſiſche Kriegsmarine

arbeitet , enteignet worden .

ſcéon Blums Preisſteigerungsgeſeh
von der Kammer angenommen

Paris , 12. März . ( HB⸗Junk) .
Die franzöſiſche Kammer ſetzte am Freſtage

vorlage gegen unlautere Preisſteigeruneg

gen fort . Nach etwa zweiſtündiger Situnge
wurde die Vorlage mit 391 gegen 197 Stimmen

angenommen.

ſein wird , die Oeffentlichkeit und das leſende
ungen

Autoren aufmerkſam zu machen , ſo wirh bie

ſich auch in der Gegenwart durchſetzen . Hieß

hat aber zuvor eine ſcharfe und gerechte Giche

tung einzuſetzen , die ſich davon tragen laſfen

muß , daß die Ballade in erſter Linie vom dun

und in zweiter Linie erſt von der ſtoffeg
ichen Geſtaltung veurteilt werden muß . Ag

allgemeinen iſt von allen jungen Dichtern die
normale balladenhafte Form innegehalten wor
den ! Dort , wo ſie die zu ſpren⸗

gen ſucht , iſt bisher kein Erfolg nachzuwel
Gelegentlich tauchen , auch bei Außß

irrtümliche Anſchauungeißßz

und Sn Verwechſlungei
mit der Form der Funkkantate gußh
Eine Ballade iſt niemals eine aus dem Funtg
ſchen übernommene Kantate , auch in zuſame
mengedrängten Zügen nicht ! Das iſt ein Irt
tum und ein Zeichen dafür , daß die Eigenartg
der Ballade nicht erkannt wird . Gewiß , es gihhg
„ Funk⸗Balladen “ , aber ſie ſind inhaltlich, m

Sprecher aufgeteilt , das iſt bei der Ballade at

ſolcher , wie wir ſie hier in ihrem Entwicklungze
ang betrachten , aber nicht der Fall ! Die Bu

ade verlangt von ihrem Schöpfer An⸗I
teilnahme und Anſpannung und Abſtand zumg

Stoff , der geſtaltet werden ſoll . So iſt es auch

erklärlich , daß wenig — ſagen wir — aktuell

politiſche Themen hervortreten . Nach unſerer
Ueberzeugung wird aber auch hier die Zeit mi

formend wirken und die echten Balladendichte

( wie wir ſie unter den hier genannten Auto
in Herybert Menzel , Johannes Linke , Rain

Schlöſſer , Wolfram Brockmeier , Wolfgang
R

nemann und Friedrich Biſchoff in erſter Linie

ſehen ) an die zeitgebundenen Ereigniſſe herame
ühren und zur dichteriſchen Ueberhöhung und

Ausweitung Anlaß geben . — Somit iſt die ein⸗

gutem Gewiſſen zu bejahen . Sie lebt heute undg

ie wird immer leben , ſolange das Volk ah
ich ſelbſt und ſeine Sendung glaubt .
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„ Hakenkreuzbanner “ 13 . März 1937
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Iu U. Momberes Ehrenine
Vier Jahre Kriegsrninister
— vier Jahrzehnte Soldat

Bilder qus 4 Jahren verontwortungsvol -

ler Arbeit : Reichskriegsminister Werner

von Blomberg — sein Morschollstob —

bei Besichtigungen die Front abschrei -

tend — beim vVorbeimorsch mit deſ

Marschallstab größend — als freund

des Sports quf det Winterolympiode und

mit dem föhrer beim Reichsparteifog .
Presse - Bild - Zentrale und Pressefoto
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San Tranzisko , dic Stadt aui derErdialte
Wieder krastöſpe in Hallfornien / Der glelche nerd wie bel dem Hatastrophendeden vom 18 . April 1906 ?

Dieſer Tage wurden aus San Franzisko , der
Hauptſtadt Kaliforniens und der ſchönſten Stadt
der weſtamerikaniſchen Küſte , ſchwere Erdſtöße ge⸗
meldet , die die heftigſten ſeit dem Kataſtrophen⸗
beben vom 18. April 1906 waren . Obſchon größe⸗
rer Schaden nicht eingetreten iſt , brach unter der
Bevölkerung in Erinnerung an die grauenvolle
Kataſtrophe vor 31 Jahren eine panikartige Er⸗

regung aus . Iſt es nicht ein eigenartiger Zufall ,
daß gerade jetzt in allen Ländern der Welt ein
amerikaniſcher Großfilm läuft , der die Kataſtrophe
von 1906 in grandioſer Realiſtik wiedergibt ?

Die Weltſtadt San Franzisko liegt bekanatlich

an der Küſte des Stillen Ozeans . Nicht zu Un⸗

recht bezeichnet man jenes Küſtengebiet als eines

der Paradieſe der Erde . San Franzisto iſt auf

einer ſchmalen Landzunge erbaut , weſtwarts

dehnen ſich die unermeßlichen Weiten des Gro⸗

ßen Ozeans , im Oſten ſchimmern die Höben des

Küſten⸗Gebirges und der Sierra Nevada , zwi⸗

ſchen beiden liegt die herrliche Fristo⸗Bay .
Eine verſchwenderiſche Sonne leuchtet über Land

unnd Meer , und es ſcheint ſo , als habe die Natur

über dieſes Fleckchen Erde die ſchönſten Gaben

der Schöpfung verteilt .

Die tektoniſchen Erdbeben

Aber in den Tieſen der Erdringe lauter hier

eine grauenvolle Gefahr . Die Schrumpfung des

Bodens iſt noch ſehr aktiv , die gewaltigen Zer⸗

klüftungen , die ſchon die Gebirgszüge an der

geſamten nordameritaniſchen Weſtküſte aufwei⸗
fen , ſind auch unterirdiſch und nach dem ſteil

abfallenden Stillen Ozean als „ Falten “ vor⸗

handen und beſitzen die Vorausſetzungen für

tektoniſche Erdbeben , ſogenannte Einſturzbeben .
Wenn im Erdinnern ſich die Spannungen der

verſchiedenen Erdmaſſen lockern oder mächtige
Hohlräume zuſammenſtürzen — in ungefähr⸗

lichem Ausmaß kommt dieſes ja auch in Süd⸗

deutſchland öfters vor —, ſo ergeben ſich Erd⸗

erſchütterungen , die unter Umſtänden kata⸗

ſtrophale Formen erhalten können .

Uicht vorherzuſagen

Im Gegenſatz zu den vulkaniſchen Erd⸗

beben , die , wenn auch meiſtens nur wenige

Stunden vorher — von den Erdbebenwarten

und Bergobſervatorien an zahlreichen Vorzei⸗

chen ertannt und vorhergeſagt werden können ,

treten die tektoniſchen Beben ganz uner⸗

wartet auf . Irgendeine Verlagerung im Erd⸗

innern , plötzliche ſtarke Luftdruckabnahme über

dem anſälligen Erdgebiet oder auch ungewöhn⸗

liche Belaſtungen durch Hochwaſſer und derglei⸗

chen können tektoniſche Beben auslöſen .

Es iſt nicht moglich , irgendeine beſtimmte Re⸗

gel zu finden , was wohl hauptſächlich daran

liegt , weil man die Schichtungsverhältniſſe im

Erdinnern , insbeſondere unterhalb der Ozeane ,

gar nicht oder nur oberflächlich kennt . Hieraus

ergibt ſich die Tatſache , daß alle tektoniſchen

Beben nicht nur völlig unerwartet eine

Stadt überraſchen , ſondern daß die Erdbeben ,

wenn ſie größeren Ausmaßes ſind , meiſtens auch

zu einer regelrechten Kataſtrophe ausarten , zu⸗

mal die mit dem tektoniſchen Beben verbunde⸗

nen Stöße beſonders heftig zu ſein pflegen und

alles vernichten .

„ Die Erde hob und ſenkte ſich “
Gerade das berüchtigte Erdbeben von San

Franzisto vor 31 Jahren , an das wir jetzt bei

den neuerlichen Erdſtößen wieder erinnert wer⸗

den , brachte für die furchtbare Form des rekio⸗

niſchen Bebens charakteriſtiſche Beweiſe . Ein

ameritaniſcher Journaliſt , der ſeinerzeit das

Erdbeben auf der Straße erlebte und ohne

irgendwelche Verletzungen den geſamten Her⸗

gang der Kataſtrophe mitmachte , ſchrieb :

„ Nach einer herrlichen klaren Nacht , die auch

nicht das geringſte Ungewöhnliche ahnen ließ ,

begann am 18. April 1906 um . 13 Uhr plötzlich

der geſamte Boden ſich zu heben , in dem alei⸗

chen Augenblick ſcheinbar metertief abzuſinken ,

worauf ſich dieſer Vorgang in drei Stößen

innerhalb Augenblicke wiederholte . Die Straße

wallte auf wie ein Meer , die hohen Häuſer zu

beiden Seiten ſchwankten wie Bäume im Sturm

hin und her , um dan in ſich zuſammenzufallen⸗ “

Ein Telegrafiſt , der aus dem dritten Stock⸗

werk der Poſt das Erdbeben beobachtete , indem

er zufällig um den Zeitpunkt aus dem Fenſter

ſah und wie durch ein Wunder mit dem veben

davonkam , erzählte damals in ameritaniſchen

Zeitungen , daß ſich der Boden der Straße und

der geſamte in der Nähe befindliche Park wie
ein Luftballon aufgebläht und in die

Höhe gehoben habe .

Auch diesmal wieder Seebeben

Genau ſo wie bei dem Erdbeben der letzten

Tage ſcheint auch der Herd der ungeheuren Ka⸗

taſtrophe von 1906 , die über 5000 Tote forderte ,

wenig ſeewärts im Stillen Ozean gelegen zu

haben . Es ſteht feſt , daß zu der gleichen Zeit ,
wo ſich der Erdboden von San Franzisko vob ,

auf dem Meere eine ungeheure Flutwelle ent⸗

ſtand , die auf das Land losbrauſte und in we⸗

nigen Sekunden die geſamte Unterſtadt von San

Franzisko vernichtete . Einige Dampfer , die im

Haſen lagen , wurden von der aufkochenden See

erfaßt und kenterten von ihrer Beſatzung har

man niemanden wiedergefunden . Bemerkens⸗

wert war , daß ſich die damalige Erdbebenkata⸗

ſtrophe über einen Raum von nur 2000 Qua⸗

dratkilometer erſtreckte . Ringsum regiſtrierte

man natürlich auch noch das Beben , doch blie⸗

ben hier kataſtrophale Folgen aus . Man erkennt

hier die ſcharſe Begrenzung des tektoniſchen Be⸗

bens .

hotels verſchwanden im Erdinnern ?

Eigenartige Vorgänge hat man 1906 inner⸗

halb der Stadt Frisko beobachtet . So ſind zweir

Hotels ſamt ihren Gäſten während des Bebens

buchſtäblich vom Boden verſchwunden . Maa

glaubt , anehmen zu müſſen , daß ſie in den ge⸗

waltigen Sentungen , die ſich nachher zeigten ,

verſchwanden . Allerdings ſteht man auf wiſſen⸗
ſchaftlicher Seite dieſen Deutungen ſteptiſch ge ·
genüber , da man im allgemeinen bei ' rdbeben

keine Erdſenkungen von mehr als höchſtens fünf

Meter Breite beobachtet hat und es ſomit un⸗

möglich iſt , daß ein ganzer Gebäudekomplex ver⸗

ſchwindet . Schließlich hätte man ja auch irgeno⸗

welche Ueberreſte finden müſſen .

Von dem furchtharen Beben 1906

übrigen die grauſigſten Einzelheiten

So ſollen an vielen Siellen der Stre

auf den Feldern große Quellen mit

Waſſer entſtanden ſein , Vielſach ſeien Sch

maſſen aus dem Ewinnern gequollen , die
bläuliche Farbe hatten , und vom Meer ſe

ganze Haufen toter Fiſche Hunderte von M
weit ins Land geſchleudert wonden . Man

dieſe Berichte , die in allen ameritaniſche

tungen erſchienen und von durchaus glau

diger Seite geſchrieben waren , nicht ohne
teres als Ausgeburten der Phantaſie beze

wo doch die Wiſſenſchaft ſelbſt ſeinerzeit y

Kataſtrophe ſagte , daß ſie „ einem Ausbr

Hölle “ geühnelt hat ,

begeiſter erkmy' ans muſſolinis
in der libyſchen Hafenſtadt Tobruut

Rom , 12, März , ( 5B⸗Junl,

Der italieniſche Regierungschef hat ſi

Freitag in Tobruk an Land begeben , wo er von
Marſchall Balbo empfangen wurde .

neurs von Libyen die Ehrenformationen
Marine , der Luftwaffe , der Karabinieri
Askari ſowie der italieniſchen und eing

nen faſchiſtiſchen Verbände ab , wobei ih
der geſamten Bevölkerung begei
Huldigungen dargebracht wurden .

Nach einer Beſichtigung der Hafenſladt
ſich der Duce nach der 135 Kilometer v
bruk entfernten italieniſch⸗ägyptiſchen Gn
ſtadt Amſeat begeben , um die Einwe

der dort beginnenden 1900 Kilometer

Küſtenſtraße vorzunehmen .

C „fjindenburg “ bekommt ein Suozeug
Die ersten „ Landungen “ am fahrenden Luftschiff naben gut geklappt

Berlin , 12. März .

Im Anſchluß an die Probefahrt vor Beginn

des diesjährigen Ueberſeedienſtes führte das

Luftſchiff „ Hindenburg “ am Donnerstag

nach einer Mitteilung der Deutſchen Zeppelin⸗

Reederei noch eine beſondere Verſuchsfahrt

aus . Zweck dieſer Fahrt war es , durch prak⸗

tiſche Verſuche feſtzuſtellen , ob das von der

amerikaniſchen Marine auf den Luftſchiffen

„ Akron “ und „ Macon “ vor einigen Jahren

fur militäriſche Zwecke ſchon entwickelte Ver ⸗
fahren zum Landen eines Flugzeugs an einem

in Fahrt beſindlichen Luftſchiff ſich auch für

die Zwecke der Verkehrsluftfahrt nutzbar ma⸗

chen ließe . Dieſes „ Landen “ vollzieht ſich in der

Weiſe , daß das von unten das Luftſchiff

anfliegende Flugzeug ſich mittels be⸗

ſonderer techniſcher Einrichtungen an einem am

Luftſchiff befeſtigten Segel einhängt .

Die Verſuche waren auf Grund von Unter⸗

lagen , die die amerikaniſche Marine der Deut⸗
ſchen Zeppelin⸗Reederei in dankenswerter Weiſe
überlaſſen hatte , vorbereitet und wurden vom

Chef des Techniſchen Amts des Reichsluft⸗
fahrtminiſteriums , Oberſt Udet , der an die⸗

fem Problem großes Intereſſe nimmt , mit

einem Focke⸗Wulf , Muſter Stieglitz , durchge⸗

Schluß mit der Kunstpolitik der Verneinung
Professor Adolf Ziegler

Der Präſident der Reichskammer der bilden⸗
den Künſte , Profeſſor Adolf Ziegler ( Mün⸗

chen ) , führte in einer Anſprache vor der Preſſe
unter anderem aus , daß die bildende Kunſt

nach vier Jahren nationalſozialiſtiſcher Staats⸗
führung im öffentlichen Leben der Nation

wieder jenen angeſehenen Platz einzunehmen

beginne , der ihr als einer der älteſten und be⸗

deutendſten Künſte im 0 8 Voll zukommt .
Der bildende Künſtler ſchaffe durch Bauten und

Standbilder , durch Gemälde und durch kunſt⸗
handwerkliche Güter , durch die Entwürfe ſchö⸗

ner Dinge von den edlen Stoffen und guten
Möbeln bis zu den ſchnittigen Linien des mo⸗

dernen Autos unermeßliche Kulturwerte von

Sichtbarkeit und Dauer .

— eingehend behandelte Profeſſor
Ziegler die wichtige Tätigteit des Kunſt⸗

derichterſtatters . Es ſei ſeine Aufgabe ,

in Ausſtellungen das beſte herauszufinden und

es durch Wort und Bild allen kunſtliebenden
Volksgenoſſen Sehr entſchie⸗
zan wandte ſich der Präſident der Reichskam⸗
mer der bildenden Künſte Liten unzeitgemäße
Veröffentlichungen über die Kunſt von

geſtern , die durch ungeſchickte Bekämpfung

nur gewinnen könne . Das deutſche Volk wolle

aber nicht das Ueberwundene kennenlernen ,
ondern vielmehr das Gute in unſerem Sinne
ehen . Rückwärts gewandt , kann man nicht in

ie Zukunft finden und fogenannte „Abrech⸗
verlängern nur Gegenſätzen das

Leben , die vermutlich ſchon längſt an Alters⸗

—55 e geſtorben wären . Es iſt viel frucht⸗
arer , ſich entſchloſſen der Zukunft zuzuwenden

— dem neuen , wachſenden Kunſtgefühl zu

enen .
Die nationalſozialiſtiſche Kunſtpolitik iſt in

ihrer Spitze ſchon weit über die alten Frage⸗

tellungen hinausgekommen . Sie ſieht es als
ihre Aufgabe an , mit Klarheit und Feſtigkeit

nungen “

über die bildende Kunst

alles Fruchtbare zu ſtützen und zu fördern , wo

immer es ſich regt . Die Kunſtpolitik der Ver⸗

neinung müſſe endlich abgeſchloſſen werden .

Jeder Verantwortliche müſſe ſich immer das

große Wort von Goethe vor Augen halten , daß
nicht viel gewonnen ſei , wenn man nur das

Schlechte ſchlecht nenne . Denn es komme heute

nicht darauf an , daß eingeriſſen werde , ſon⸗
dern daß etwas aufgebaut wird , woran

das deutſche Volk ſich ſelbſt wieder erkennt .

Eine lebendige Kulturpolitik unſerer Zeit ,
ſo ſchloß Profeſſor Ziegler ſeine Anſprache ,
muß der Förderung des Großen , Einfachen

und Sinnbildhaften dienen , nach dem unſere

Zeit verlangt . Der Führer
321

uns die Aus⸗
richtung gegeben : klar ſein , heißt deutſch ſein .
Bei aller Achtung vor einer großen Tradition

denken wir nicht daran , ein neues Biedermeier

heraufzuführen . Wir müſſen uns ſtets be⸗

mühen , das geſunde junge Blut zu erkennen .
Das Ziel unſerer Kunſtpolitik in der bildenden
Kunſt muß ſein : dem Großen und Ein⸗

igartigen zu dienen , das frucht⸗
ar iſt und in die Zukunft weiſt .

Lebendige Wissenschaft

Vorgeſchichtsforſcher bei Reichsleiter Roſenberg

Reichsleiter Roſenberg empfing am Diens⸗
tag dis Landesvertreter des Reichsbundes

für deutſche Vorgeſchichte . Er dankte
ihnen und dem Bundesführer , Profeſſor Dr .

einerth , für ihre unermüdliche Arbeit und

unterſtrich die Vedeutung dieſer . ſen
die größere

Oeffentlichkeit noch jungen Mine Die

Wichtigkeit der Vorgeſchichte für die geſamte
kommende Schulung ſei dadurch gekennzeichnet ,
daß im Amt des Beauftragten des Führers
eine Hauptſtelle für dieſe Wiffenſchaft eingerich⸗
tet worden ſei .

Die mehrfachen Landungen am Luftſchiff er⸗

gaben einen vollen Erfolg im Sinne der

praktiſchen Durchführbarkeit und Anwendbar⸗

keit für die verkehrstechniſchen Ziele der deut⸗

ſchen Luftfahrt . Die Deutſche Zeppelin⸗Ree⸗
derei verfolgt damit den Zweck, Poſt und mög ⸗
licherweiſe auch einzelne Fahrgäſte dem in

Fahrt befindlichen Luftſchiff nachzubringen und

in derſelben Weiſe abzuholen . Es wäre bei⸗

ſpielsweiſe denkbar , daß ein auf der Reiſe von

Deutſchland nach Nordamerika befindliches
über weſteuropäiſchen Großſtädten

Poſt und Fahrgäſte an Bord nimmt , wodurch

zeitraubende Zwiſchenlandungen vpermieden

werden würden .

deutſches Poſiſlugzeug verunglückt

Auf der Südamerika⸗Strecke

Berlin , 12. März .

Das Planmäßige Poſtflugzeug des Dienſtes

Deutſchland — Südamerika „ —AlIX “ , das .
ſich auf dem Flug von Las Palmas nach Bat⸗

hurſt befand , verfehlte heute morgen aus bisher

noch nicht geklärten Gründen bei dichtem Bo⸗

dennebel den Landflugplatz , Bathurſt . Allem

Anſchein nach berührte die Maſchine unfrei⸗

willig die Waſſerfläche des Gambia⸗Fluſſes
oder das Ufergelände und wurde dabei zerſtört .
Bei der ſofort eingeleiteten Suche wurde be⸗

reits faſt die geſamte Poſt geborgen , die

EeskrtasretaisKnSshnMrmenmraidushinkudphelkrwunmer eremarritureetnurinnurrdrnrrrmrrrr

In längerer Unterhaltung mit den Forſchern

ließ ſich Reichsleiter Roſenberg dann eingehend
über ihre Arbeit unterrichten . Dabei wurde

feſtgeſtellt , daß die Tagungen und Ausſtellun⸗

gen des Reichsbundes eime Brücke zwiſchen
Wiſſenſchaft und Leben geſchlagen hätten . Die

Bewegung ſei für die Tätigkeit innerhalb der

Vorgeſchichte außerordentlich aufgeſchloſſen .
Schon jetzt lönne man ſagen , daß dieſe große

mühevolle Arbeit ihre Früchte zeige und in

Zukunft das alte Geſchichtsbild weſentlich ver⸗

ändern werde .

Preistrãger im SchinkelWettbewerb 1937

Die Namen der Preisträger im Schinkel⸗
Wettbewerb 1937 ſind jetzt bekannt gegeben wor⸗

den. Auf dem Gebiet des Hochbaus ( Entwurf
für eine Luftkriegsſchule ) erhielt unter den 14

rbeiten die des Berliner Re⸗

reef aureſerendars Dipl . ⸗Ing . Herbert
ieſelmann den Staatspreis und die

Schinkel⸗Plakette . Preisträger auf dem Gebiet
des Waſſerbaus ( Entwurf für die Rolſhenerung von Spreewaſſer im Dreieck zwiſchen

euendorfer See , Scharmützelſee und Großem

Solchower See in der Mark Brandenburg )
wurde , wie wir bereits gemeldet haben , Regie⸗
rungsbaureferendar Guffav Haux in Frank⸗

furt a, M. Auf dieſem Gebiet erhielten ferner
die Schinkel⸗Plakette der Regierungsbaurefe⸗
rendar Rudolf Unger aus Hännover und der

Regierungsbaureferendar Ru olf Schwarze
aus Hiltrup i. W. Auf dem Gebiet des Eiſen⸗

bahnbaues ( Umgeſtaltung der Bahnanlagen
einer Großſtadt ) erhielt die Schinkel⸗Plakette
der Entwurf des Regierungsbaureferendars
Horſt Marfels ( Berlin ) .

Lustspieldichter in Front

Kommende Luſtſpieluraufführungen

Werner von der Schulenburgs neues Luſtſpiel

„ Diana im Bade “ wird am Sonntag , den

14. März , in Anweſenheit des Dichters und

unter Spielleitung von Georg Kiesau im

Staatlichen Schauſpielhaus Dresden uraufge⸗

mit dem planmäßigen Poſtflugboot nach 8

amerika weitergeleitet wird .

Es iſt damit zu rechnen , daß die Bef
zung , beſtehend aus Flugzeugführer Vie

Funker Bickner und Funkermaſchiniſt Re

troſt , ſowie der an Bord befindliche 1. Offiziet
der „ Oſtmark “ , Hans Herrmann , bei dem Un⸗
fall ums Leben kam .

kin heſtiger flrüllerieangeiff
der Nationalen auf Madrid

Paris , 12 . Mä

Die Radio⸗Agentur meldet aus Madrid ,
am Freitag um 10 . 30 Uhr eine heftige Beſch

ßung der Stadt Madrid durch die natio

Artillerie begonnen hat . Im Zentrum der S

ſind zahlreiche Granaten explodiert , die gr

Sachſchaden angerichtet haben .
Aus dem nationalen Hauptquartier in

lamanka verlautet , daß an der Front nö

lich von Madrid mehrere Dörfer von den na⸗
tionalen Truppen eingenommen worden

Auch die Ortſchaft Lozoya , in deren Nähe ſich
die Quellen befinden , aus denen die Hauptf
mit Trinkwaſſer verſorgt wird , iſt von den 4
tionalen Truppen erobert worden .

2

Die britiſche Mittelmeer⸗ und Heimal⸗
flotte kehrten am Freitag nach Gibraltar zu⸗
rück, nachdem ſie ihre großen gemeinſamen
Manöver im Atlantik abgeſchloſſen hatten .

führt , v. der Schulenburg hatte im verga
nen Jahr mit ſeinem Luſtſpiel „ Schwarz
und * einen großen Bühnenerfolg

Das Deutſche Theäter Wiesbaden hat
dem Val . ⸗Höfling⸗Verlag , München , das Luſt⸗in

der Weſtentaſche “
von

—
Ritzel zur erworben .

uſtſpiel voll⸗
as neue

Werk wurde ſchon 2 von den Bayeriſchen
au⸗

ſpiel „ Der Kuß in

Richard Revy hat ſoeben ein

endet , das den Titel „ Kitty “ trägt .

Staatstheatern in München und vom Sch
ſpielhaus in Bremen erworben . 4

Eine große Gbhandzmnnchanaß1in Schweden . In der

Edvard⸗Munch⸗Ausſtellung eröffnet
deren Trägerin die Allgemeine Kunſtvereini⸗

ung Schwedens unter Leitung von Sigg
Bergſtröm iſt . Unter den zahlreichen Werl
des norwegiſchen Meiſters , die auf der Schau

ſchildene
ſein werden , befinden ſich auch

chiedene neue s die
4 erſten

—* * tellt werden . Die elgemäk
un
überwiegenden Teil von der norwegiſchen
nerchen Sammlung als Leihgaben zur Verfü⸗
gung geſtellt . Seit 1923 wird damit zum erſten⸗
mal wieder in Schweden eine große Edvar
Munch⸗Ausſtellung veranſtaltet .

Veit⸗Stoß⸗Altar kommt im Bam
berger Dom 3 Aufſtellung . Der
rühmte Veit⸗Stoß⸗Altar , der ſich in der obere

Pfarrkirche zu Bamberg befindet und der vor
zwei Jahren gegen die Zerſtörungsarbeit des

olzwurmes konſerviert wurde , wird jetzt im
Bamberger Dom zur Aufſtellung kommen und

775 als Leihgabe unter Eigentumsvorbehalt .
as überaus wertvolle Holzbildwerk wird he⸗

reits zur Jubiläumsfeier anläßlich des 700⸗
jährigen Beſtehens des Bamberger Doms
fang Mai neben dem Domreiter den alten

ſer⸗Heinrich⸗Dom zieren . Der Veit⸗Stoß⸗
wird als Hauptaltar der Oſtapſis zur Au
lung kommen .

Lu nſtaka⸗
emie in Stockholm wird demnächſt eine große

werden ,

Sigge

de, Graphi e 4
quarelle auf der Ausſtellung wurden

Nibelungen

Reichslei

mnaſiums it

zen Kriegsdien
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